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Grosse, wenn man die Kirchen St. Peter zu Rom,
und St. Pauls zu London ausnimmt, ihres gleichen in
der Christenheit nicht haben: sie ist von gothischer Bau
art, und hat inwendig ein maiestatvolles Ansehen: ihre
Gewolbe ruhen auf 52 erstaunlich hohen Saulen.
Bon außen kann zwar die unendliche Menge Bilde
saulen und anderer Bezierungen aus Stein das
Aug beym ersten Anblicke entzucken; wer aber von
feinem Geschmacke ist, wird eben an diesem zu hau
sig und ohne Wahl angebrachten Zierathe viel aus
zustelen finden; überhaupt wird diese Kirche ween
des an ihr vecschwendeten Marmors einem ausge
holten Marmorberge verglichen. Der Leib ihres
heil. Erzbischoffes Karolus Borromaus liegt hier in
riner unterirdischen reich geschraückten Kapelle auf
bewahret. Kunstverstandige sehen ich in dieser Kir
che sorgfaltig nach der marmornen Bildsaule des
heil. Apostels Bartholomaus um, welcher da frisch
geschunden, mit der noch über die Schulter han
genden Haut, mit einem verwundernswurdigen Aus
drucke vorgestellet ist. Unter den vieren andern
prachtig ausgezierten Gotteshaufern sind jene des
heil. Alexanders bey den Barnabiten, und des heil.
Felix bey dem Kollegiatstifte dele Scala die
schousten und reichsten. In der Kirche des heil.
Ambrosius, wo dieser heil. Kirchealehrer und Bie
schoff zu Meiland, wie auch die Konige von Ita
lien Pipin und Bernhard aus dem karolingischen Hau
se begraben sind, sinden die Liebhaber der Kirchen
aterihumer vieles zu bemerken. Man zahlet hier
66 Pfarrkirchen, der ubrigen Kirchen, Kollegiat
stifter, Kloster, dffentliche Bethhauser, und Hoipi
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